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Nordröhre eröffnet

Das neue Crossover-Projekt der Company Christoph Hagel 
erklimmt am Samstag, 22. Oktober, im La Poste mit Bachs 
"Goldberg Variationen" einen neuen Gipfel der Experimentier-
freude und der respektlos-respektvollen Inanspruchnahme 
eines der ganz grossen Werke der Klassik für den Breakdance.

Bach goes Breakdance

Auf Beginn der Sommerferien hin konnte die Gemeinde in 
dem in den letzten Jahren rasant gewachsenen Wohngebiet 
Visp West einen neuen, naturnah gestalteten Kinderspiel-
platz eröffnen. 
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Neuer Spielplatz

Die Nordröhre des Tunnels Visp wurde eröffnet, was nun eine 
vollständige Autobahnumfahrung von Visp aus Brig-Glis in 
Richtung Unterwallis sowie aus dem Saas- und Mattertal 
erlaubt. Dadurch werden Eyholz und gewisse Quartiere von 
Visp von einem Teil des Durchgangsverkehrs entlastet.
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Auf den          gebracht•Strom sparen!
Nein, das war nicht der Grund für die jeweilige nächtliche 
Dunkelheit bei der gründlichen Sanierung des westlichen 
Teils der Terbinerstrasse zwischen Napoleonstrasse und 
Spital. Es ging darum, dass die Strassenbeleuchtungslei-
tungen in den Strassenkörper eingebaut werden mussten. 
Das "dunkelschwarze" Bild, das sich in diesem Gebiet 
zeigte, erinnerte an dasjenige von vor gut 80 Jahren, als 
der Zweite Weltkrieg um unser Land herum wütete. Damals 
war das Strassennetz in Visp noch knapp und die Zahl der 
asphaltierten Strassen noch kleiner. Visp zählte gut 2 000 
Einwohner. Der Bundesrat verfügte das Abschalten der 
Leuchtreklamen, der Schaufensterbeleuchtung und Wer-
betafeln im Detailhandel ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Auch diese Massnahmen sparten Strom. Zudem mussten 
sämtliche Haushaltungen ihre Fenster schliessen und mit 
schwarzen Tüchern bedecken, dies um fremden Flugzeugen 
nicht ein Ziel zu bieten. Man nannte dies Verdunkelung.

Visp hat aber diesbezüglich 1965 auch das Gegenteil erlebt, 
als die Lonza den Karbid als Ausgangsprodukt durch Erdöl 
ersetzte. Als es dem Lieferanten der Anlage – Montecatini 
aus Italien – nicht gelang, diese in produktionsfähigen 
Zustand zu versetzen, reüssierte nach rund drei Monaten 
ein Team aus Vispern. Bis zu diesem Zeitpunkt zündete jede 
Nacht die Flamme gegen den Himmel. Der mögliche Benefiz 
verflüchtigte sich. So lange, bis der Durchbruch gelang. 
Damit war die weite Umgebung von Visp jeweils taghell 
erleuchtet, was auch nicht gerade positiv aufgenommen 
werden konnte. 

Heute, anfangs Oktober, herrscht Energiemangel in ganz 
Europa. Auch in der Schweiz sucht man diesbezüglich 
nach neuen Quellen verschiedenster Art. Aber auch jede 
einzelne Person ist aufgefordert, einen Beitrag dazu zu 
leisten. Es gilt z. B. beim Kochen, dass es notwendig ist, 
den Deckel auf die Pfanne zu setzen, das Spaghetti-Wasser 
zwei Minuten weniger lange zu kochen usw. Im Hinblick auf 
einen möglichen Engpass im kommenden Winter – er hat 
vorübergehend bereits begonnen – sollten auch die Heizungen 
in das persönliche Sparprogramm aufgenommen werden.

Fins

Sanierung Terbinerstrasse Los 4 –        
Terminprogramm der Etappen 4 bis 6

Im Rahmen der laufenden Sanierungsarbeiten der Terbinerstrasse Los 4, welche der 
Kanton Wallis – Dienststelle für Mobilität (Strasseneigentümerin) – zusammen mit 
der Gemeinde Visp ausführt, werden neben dem Strassenkörper und dem Einbau 
neuer Beläge auch veraltete Werkleitungen der Gemeinde (Trink- und Abwasser 
im Trennsystem) sowie von Drittanbietern (Strassenbeleuchtung, Strom, Telefon, 
Erweiterung Fernwärmeleitungen usw.) ersetzt bzw. ausgebaut und erweitert.
Bis Ende Oktober werden die Arbeiten der Etappen 1–3 (westliche Hälfte der 
Terbinerstrasse) abgeschlossen sein. Anschliessend wird mit den Arbeiten der 
östlichen Strassenhälfte im Bereich der Kreuzung Terbiner-/Napoleonstrasse 
begonnen. Da in den noch ausstehenden Etappen weniger Werkleitungen ersetzt 
werden müssen, sollten die Arbeiten zügig voranschreiten.
Wie bis anhin wird während den gesamten Sanierungsarbeiten eine Fahrspur 
dauernd befahrbar sein und der Verkehr mittels einer Ampelanlage geregelt. 
Nötigenfalls wird der Verkehr während den Stosszeiten mittels zusätzlichem 
Verkehrspersonal geregelt.
Das mit den Planungsarbeiten beauftragte Ingenieurbüro Bumann-Bonvin AG 
sowie die beauftragte Bauunternehmung U. Imboden AG, welche die Baumeisterarbeiten ausführt, werden alles daran setzen, 
entsprechend Rücksicht auf die Anwohner und Verkehrsteilnehmer zu nehmen und die Einschränkungen, Beeinträchtigungen, 
Behinderungen usw. auf ein mögliches Minimum zu reduzieren. Trotzdem muss in einzelnen Bauphasen mit nicht vermeidbaren 
Behinderungen gerechnet werden. Bei Fragen kann man sich an folgende Stellen wenden:
– zur Baustelle bzw. zu den laufenden Arbeiten: Dienststelle für Mobilität, Tel. 027 606 97 50 oder Ingenieurbüro Bumann-Bonvin 

AG, Tel. 027 946 28 91,
– zum generellen Projekt: Gemeinde Visp, Norbert Zuber, Leiter Infrastruktur & Umwelt, norbert.zuber@visp.ch, Tel. 027 948 99 25.
Die Gemeinde bittet um Kenntnisnahme und dankt der Bevölkerung für das entgegengebrachte Verständnis.

Bauarbeiten an der MGB-      
Unterführung Landbrücke

An der Unterführung Landbrü-
cke der Matterhorn Gotthard 
Bahn sind Sanierungsarbei-
ten erforderlich. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis 

Ende November und werden 
grösstenteils tagsüber (6 bis 22 
Uhr) durchgeführt. Vereinzelte 
Nachtarbeiten können nicht 
ausgeschlossen werden.

Die MGB und die durchfüh-
renden Bauunternehmungen 
haben Massnahmen umgesetzt, 
um den Lärm sowie einherge-
hende Einschränkungen so 
gering wie möglich zu halten. 
Dennoch werden sich insbe-
sondere vom 24. Oktober bis 

4. November vom Bahnhof Visp 
bis zur Turnhalle im Vispersand 
grössere Lärmemissionen in-
folge des Betonabtrags nicht 
verhindern lassen.

Für allfällig entstehende Unan-
nehmlichkeiten bittet die MGB 
um Verständnis.



allgemeinevisper zeitung
7. Oktober 2022 2

vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Sie durften seitens der Gemeinde Visp, vertreten durch Präsident Niklaus Furger, den verdienten Dank entge-
gennehmen, v. l. n. r.  hintere Reihe: Kurt Martig, Bruno Schmid, Werner Moser, Norbert Zuber – vordere Reihe: 
Gaby Dumoulin, Liliane Heinzmann, Daniela Karlen

Jubilaren- und Pensionierten-
feier der Gemeinde Visp 

In diesem Jahr treten gleich vier langjährige und 
treue Mitarbeitende der Gemeinde in ihren wohl-
verdienten Ruhestand.

Nach 20 äusserst engagierten 
Jahren als Schuldirektor der 
Schulregion Visp trat Bruno 
Schmid am 31. Juli in den 
vorzeitigen Ruhestand. Schüler, 
Lehrpersonen und Eltern durften 
mit ihm einen Schuldirektor 
erleben, der während all den 
Jahren mit viel Herzblut, dem 
nötigen Fingerspitzengefühl 
und viel Engagement seinen 
Job wahrgenommen hat.

Doppelten Grund zur Freude 
hat Werkhofmitarbeiter Kurt 
Martig, der am 1. August sein 
35(!)-jähriges Arbeitsjubilä-
um feiern durfte und am 30. 
November in den vorzeitigen 
Ruhestand treten wird. Mit viel 
Umsicht hat er jahrelang dafür 
gesorgt, dass die Strassen und 

Plätze von Visp von jedem noch 
so kleinen Papierchen befreit 
wurden.
Mit Gaby Dumoulin, die nach 
36(!) Jahren am 31. März in den 
frühzeitigen Ruhestand getre-
ten ist, verlässt eine vielseitige 
und routinierte Mitarbeitende 
die Gemeinde Visp – war sie 
doch über lange Zeit das Herz 
der Einwohnerkontrolle.
Nicht gerade nach 35 Jahren, 
aber lediglich 19 Tage vor ihrem 
20-jährigen Arbeitsjubiläum 
trat Liliane Heinzmann in ihren 
Ruhestand. Mit grossem Einsatz 
hat sie ihren Job beim Haus-
wartteam sehr pflichtbewusst 
und mit viel Liebe zum Detail 
wahrgenommen.
Last but not least wird Werner 

Moser (Zivilschutzstelle Ober-
wallis) nach über 10 Dienst-
jahren am 31. Oktober in den 
vorzeitigen Ruhestand treten. 
Als Verantwortlicher Material, 
Bauten und Logistik war er 
stets darauf bedacht, dass 
die Anlagen der Zivilschutz-
stelle Oberwallis in einem top 
Zustand waren.
Auf viele Dienstjahre zurück-
blicken dürfen in diesem Jahr 
auch der Leiter Infrastruktur 
& Umwelt, Norbert Zuber (30 
Jahre) sowie die Leiterin des 
Präsidialsekretariats, Daniela 
Karlen (25 Jahre).
In einer sehr würdigen Feier 
durften sich die Pensionierten 
und Jubilaren feiern lassen und 
den Dank seitens der Gemeinde 
für den langjährigen Einsatz 
entgegennehmen.

Gemeindekanzlei 
geschlossen

Wegen des Feiertags Allerheili-
gen bleibt die Gemeindekanzlei 
am Montag, 31. Oktober, ge-
schlossen.

Mobiliar für die 
Primarschule

In verschiedenen Primarschul-
klassen hat es markant mehr 
Schüler als bei der Planung des 
Schuljahres 2022/23 angenom-
men wurde. Für diese braucht 
es Stühle in unterschiedlichen 
Grössen und Pulte.

Der Gemeinderat hat den Kauf 
von 20 Stühlen von der Firma 
Novex in Hochdorf zum Betrag 
von Fr. 6 645.35 gutgeheissen. 
Des Weiteren wurde der Kauf und 
die Lieferung von 20 Pulten zum 
Betrag von Fr. 19 780.75 an die 
Firma Embru in Rüti vergeben.

Fünf neue Betriebsbewilligungen
– Camping Seewjinen: Eugen 

Schnidrig, wohnhaft in Brig, 
hat Anfang Juni das Gesuch 
um Erteilung einer Betriebs-
bewilligung für den Camping 
Seewjinen an der Kantons-
strasse 69 eingereicht. Das 
Gesuch wurde im Amtsblatt 
sowie in der Gemeinde ver-
öffentlicht. Die Betriebsbe-
willigung wurde per sofort 
zu folgenden Öffnungs- und 
Schliessungszeiten erteilt: 
Montag bis Sonntag: 7 bis 
22 Uhr.

– SAESON Catering Larsen: 
Kirstine Larsen, wohnhaft 
in Visp, hat Ende Juni das 
Gesuch um Erteilung einer 
Betriebsbewilligung für das 
SAESON Catering Larsen mit 
Kantine, Lieferung an die 
Schulen Visp und Catering 
an der Gewerbestrasse 2 in 
Visp eingereicht. Das Gesuch 
wurde im Amtsblatt sowie in 
der Gemeinde veröffentlicht. 
Dieser Betrieb bietet ge-
werbsmässig alkoholische 
und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort, zum Mitnehmen 
und zur Lieferung an. Die 
Betriebsbewilligung wurde 
per sofort zu den folgenden 
Öffnungs- und Schliessungs-
zeiten erteilt: Dienstag bis 
Sonntag: 7.30 bis 16 Uhr.

– Zer Bircha Restaurant Pizze-
ria: Arianna Heinen, wohnhaft 
in Agarn, hat Mitte Mai 
das Gesuch um Erteilung 
einer Betriebsbewilligung 
für das Restaurant Pizzeria 
Zer Bircha an der Kan-

tonsstrasse 20 in Eyholz 
eingereicht. Das Gesuch 
wurde im Amtsblatt sowie 
in der Gemeinde veröffent-
licht. Dieser Betrieb bietet 
gewerbsmässig alkoholische 
und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort an. Die Betriebsbe-
willigung wurde per sofort zu 
den folgenden Öffnungs- und 
Schliessungszeiten erteilt: 
Dienstag bis Sonntag: 10 
bis 23 Uhr.

– Baxter Hotel Coffeebar 
Tiziano's und Coffeebar 
Cocco: Diego Kalbermat-
ten, wohnhaft in Thun, hat 
Ende Juni zwei Gesuche um 
Erteilung einer Betriebsbe-
willigung für das Baxter Hotel 
/ Coffeebar Tiziano's an der 
Bahnhofstrasse 2 einerseits 
sowie die Coffeebar Cocco 
am Brückenweg 1 anderseits 
eingereicht. Die Gesuche 
wurden im Amtsblatt sowie 

in der Gemeinde veröffent-
licht. Diese Betriebe bieten 
gewerbsmässig alkoholische 
und alkoholfreie Getränke 
sowie Speisen zum Genuss 
vor Ort an. Die Betriebsbe-
willigungen wurden per 1. 
September zu den folgenden 
Öffnungs- und Schliessungs-
zeiten erteilt: Baxter Hotel / 
Coffeebar Tiziano's: Montag 
bis Sonntag: 7 bis 23 Uhr – 
Coffeebar Cocco: Montag bis 
Sonntag: 7 bis 19 Uhr.

– BnB Schweiz Balfrin Blick: 
Stefan Enz, wohnhaft in 
Visp, hat Ende Mai das 
Gesuch um Erteilung einer 
Betriebsbewilligung für das 
BnB Schweiz Balfrin Blick an 
der Talstrasse 1 eingereicht. 
Das Gesuch wurde im Amts-
blatt sowie in der Gemeinde 
veröffentlicht. Dieser Betrieb 
bietet Bed and Breakfast 
an. Die Betriebsbewilligung 
wurde per sofort erteilt.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Wir freuen uns, ab dem Sommer 2023 interessierten Jugend-
lichen den folgenden abwechslungsreichen Ausbildungsplatz 
auf der Gemeinde Visp anzubieten:

Lehrstelle als Fachmann/-frau 
für Betriebsunterhalt (Schwer-

punkt Hausdienst) oder Lehrstelle 
als Gebäudereiniger/-in

Unser Angebot
In unserem Hauswartteam bieten wir den Lernenden eine sehr 
praxisorientierte dreijährige Ausbildung als Fachmann/-frau 
für Betriebsunterhalt (Schwerpunkt Hausdienst) oder als 
Gebäudereiniger/-in an.

Unsere Erwartungen
Für die Lehrstelle als Fachmann/-frau für Betriebsunter-
halt oder als Gebäudereiniger/-in wird ein erfolgreicher 
Abschluss der obligatorischen Schulzeit sowie eine gute 
körperliche Verfassung vorausgesetzt.
Aufgestellte, interessierte und teamorientierte Persönlich-
keiten erfüllen das Profil, um bei der Gemeinde Visp die 
vielseitigen praktischen Kenntnisse für ihre Ausbildung 
zu erwerben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind mit 
dem Vermerk "Lehrstelle Gemeinde Visp" an die Gemeinde 
Visp, Postfach 224, 3930 Visp oder per E-Mail an daniela.
karlen@visp.ch zu richten.
Bei Fragen oder für nähere Auskünfte sind unser Gemein-
deschreiber und Personalchef Andreas Seitz sowie die 
Berufsbildnerin der Gemeinde Visp Daniela Karlen für Sie 
da (Tel. 027 948 99 06).

Gemeinde Visp

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch
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Vorlage  Stimm- Stim- % leer un- gültig Ja Nein
  fähige mende   gültig

Massentierhaltungsinitiative 4 966 2 269 45,69 15 72 2 182 650 1 532

Zusatzfinanzierung der AHV 4 966 2 269 45,69 16 75 2 178 1 285 893

Änderung AHV-Alter Frauen 4 966 2 269 45,69 12 73 2 184 1 219 965

Teilabschaffung VStG 4 966 2 269 45,69 54 81 2 134 1 079 1 055

So stimmte die Visper Bevölkerung

Neue Polizistin ernannt
Im Anschluss an die am 31. 
Mai eingereichte Kündigung 
von Polizist David Mathieu 
(per 31. Juli) ist die vakante 
Stelle öffentlich schweizweit 
ausgeschrieben worden. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, 
Aurelia Andenmatten aus Grä-
chen, zurzeit noch wohnhaft 
im Kanton Zürich, im Grad 
eines Wachmeisters (Wm) per 
1. Januar 2023 zur neuen 
Polizistin der Regionalpolizei 
Visp zu ernennen.

Aurelia Andenmatten ab-
solvierte die Berufslehre als 
Pharmaassistentin sowie als 
Arztsekretärin und arbeitete 
anschliessend während sieben 
Jahren als Pharmaassistentin 
in verschiedenen Apotheken in 
Zermatt, Grächen und Chur.

Im April 2006 ist sie als Polizei-
aspirantin bei der Stadtpolizei 
Zürich eingetreten. Seit ihrem 

erfolgreichen Abschluss mit 
eidgenössischem Fachausweis 
ist sie als Polizistin bei der 
Stadtpolizei tätig – zuletzt als 
Einsatzleiterin in der Einsatz-
zentrale (Notruf 112 / 117). 
Nach 16 Jahren in der Stadt hat 
sie das Bedürfnis, sich neu zu 
orientieren und möchte in ihre 
Heimatregion zurückkehren.

Neben den beruflichen Qua-
lifikationen verfügt Aurelia 
Andenmatten über tadello-
se Referenzen und auch die                 
persönlichen Voraussetzun-
gen sind in jeglicher Hinsicht 
gegeben.

Nachführung der Grundwasser- 
und Erdwärmenutzungskarte

Infolge Aufgabe der Bürotä-
tigkeit der Geotechnik Stefan 
Berchtold in Visp hat das Büro 
Rovina + Partner AG in Visp, 
welches seit mehreren Jahren 
die Grundwasserbohrungen 
für den Kanton Wallis, die A9 
sowie die Lonza AG betreut und 
somit die meisten Kenntnisse 
der bestehenden Grundwas-
ser- und Erdwärmebohrungen 
auf Territorium der Gemeinde 
Visp besitzt, die nachstehen-
den Aufwände zum Preis von                
Fr. 13 262.20 offeriert.

– Überprüfung, Aktualisierung 
und zeitgemässe Anpassung 
der vorliegenden Papierak-
ten, Unterlagen, Berichte.

– Erstellung der erforderlichen 
Registerkarten, inklusive 
Import und Upload sämtlicher 
bestehender Wassernutzun-
gen/Grundwasser-Pump-
brunnen, inklusive derjenigen 
im Betriebsareal der Lonza 
AG auf das Webportal der 
Gemeinde Visp (Infrasens).

Der Gemeinderat hat die ge-
nannten Arbeiten zum Betrag 

von Fr. 13 262.20 an die Rovina 
+ Partner AG in Visp vergeben.
Das Büro Geotechnik Stefan 
Berchtold in Visp hat infolge 
Aufgabe der Bürotätigkeit per 
Ende August für die von 2011 
bis 2022 ausgeführten Arbeiten 
und Dienstleistungen für die 
laufende Nachführung der 
Grundwasser- und Erdwärme-
nutzungskarte der Gemeinde 
Visp eine Rechnung zugestellt. 
Diese Arbeiten wurden mit            
Fr. 8 980.55 entschädigt.

Unterhalts-
arbeiten               

in Parkhäusern 
Die in den Parkhäusern Bahnhof 
und La Poste erforderlichen 
Unterhaltsarbeiten an den 
Warnleuchten / BSK-Antrieben 
wurden an die Imwinkelried Lüf-
tung und Klima AG in Visp zum 
Betrag von total Fr. 7 432.25 
vergeben.

Sanierung der 
Urnennischen

Die Urnennischen sind 
zwischenzeitlich in einem 
schlechten und unansehnli-
chen Zustand. Aufgrund der  
zahlreichen Reklamationen von 
Friedhofbesuchern an der viel 
frequentierten Stelle auf dem 
Friedhof ist eine Auffrischung 
dringend notwendig.
Die erforderlichen Auffri-
schungsarbeiten wurden zum 
Betrag von Fr. 19 476.05 an 
Anton Truffer & Söhne in Visp 
vergeben.

Unterhalt von Bewässe-
rungsanlagen subventioniert
Gemäss Angaben des Kantons 
Wallis, Amt für Strukturverbes-
serungen, sollte für die von 
Bund und Kanton subventio-
nierten Instandstellungsar-
beiten an den Wässerwasser-
leitungen ca. alle 10 Jahre ein 
Konzept für eine "Periodische 
Wiederinstandstellung (PWI) 
der Wässerwasserleitungen" 
durchgeführt werden.

Auf Empfehlung des kantonalen 
Amtes wurde das Konzept für die 

Wässerwasserleitungen Visperi, 
Rohrbergeri sowie Oberin und 
Unneri-Niwa Eyholzeri zum 
Preis von Fr. 45 557.10 an das 
Ingenieurbüro Rudaz + Partner 
AG in Visp vergeben.

Die Ingenieurarbeiten, inklusive 
Umsetzung und Realisierung 
der baulichen Massnahmen, 
werden von Bund und Kanton 
in der Grössenordnung von 60 
bis 70 % subventioniert.

Arbeiten für neues Sanitär-
gebäude im Camping 

Das neue Sanitärgebäude im nördlichen Bereich 
des Campings soll im Frühjahr 2023 in Betrieb ge-
nommen werden. Der Baubeginn mit Verschiebung 
der alten, bestehenden WC- und Duschcontainer 
soll in diesem Herbst erfolgen. Die entsprechenden 
Arbeiten sind budgetiert worden.

Der Gemeinderat hat die ver-
schiedenen Arbeitsgattungen 
zur Realisierung des Projektes 
im freihändigen Verfahren an 
das wirtschaftlich günstigste 
Angebot wie folgt vergeben:
– Elektro, exklusive Leuchten: 

zum Preis von Fr. 25 059.36 
an die Elektro Wasmer GmbH, 
Visp

− Leuchten: zum Preis von Fr. 
9 042.19 an Domus Curcio, 
Visp

− Spenglerarbeiten: zum Preis 
von Fr. 70 580.70 an die 
Lauber IWISA AG, Visp

− Schreinerarbeiten / Element-

wände: zum Preis von Fr. 
27 498.95 an die Schreinerei 
Schnidrig AG, Visp

− Plattenarbeiten: zum Preis 
von Fr. 53 577.95 an die Bell-
wald Plattenbeläge GmbH, 
Visp

− Unterlagsboden: zum Preis 
von Fr. 7 130.92 an die Ci-
nasols Concept SA, Salgesch

− Metallbauarbeiten: zum Preis 
von Fr. 8 228.30 an die Gattlen 
Metallbau AG, Visp

− Flachdacharbeiten: zum Preis 
von Fr. 89 553.05 an die Otto 
Stoffel AG, Visp

Neuer Kinderspielplatz im Wohngebiet   
Visp West in Betrieb

Rechtzeitig zu Beginn der Som-
merferien konnte die Gemeinde 
Visp in dem in den letzten Jahren 
rasant gewachsenen Wohn-
gebiet Visp West einen neuen 
Kinderspielplatz eröffnen.
Der naturnah gestaltete Kinder-

spielplatz mit den verschiede-
nen Spielgeräten und teilweise 
überdachten Sitzgelegenheiten 
bietet sowohl den Kindern wie 
auch den Erwachsenen in 
Visp West künftig einen neuen 
öffentlichen und zentralen 

Treffpunkt, an welchem neben 
der Freizeitaktivität auch das 
gesellschaftliche Miteinander 
gepflegt werden kann.
Mit der Inbetriebnahme des 
neuen Kinderspielplatzes in 
Visp West konnte die Gemeinde 

Visp das auf dem Gemeinde-
territorium bereits bestehende 
Kinderspielplatz-Angebot ent-
sprechend um einen weiteren 
interessanten und spannenden 
Spielplatz erweitern.

Allmei 3                       Tel. 027 946 68 82 / 079 212 33 71

Bodenleuchten 
vor Restaurant  
La Poste ersetzt

Die Bodenleuchten auf dem 
Vorplatz der Terrasse des Re-
staurants La Poste mussten 
ersetzt werden. Die Elektro 
Rhone AG, welche bereits alle 
anderen elektrischen Arbeiten 
im Bereich der Gartenanla-
ge ausgeführt hatte, hat ein 
entsprechendes Angebot für 
den Ersatz der sechs Leuchten 
hinterlegt.

Der Gemeinderat hat den Ersatz 
der Leuchten als Folgeauftrag 
für Fr. 10 361.45 an die Elektro 
Rhone AG in Visp vergeben.
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Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Klasse 7 Ha; Sand Süd, Lehrperson Jessica Briggeler Klasse 8 Hc; Sand Süd, Lehrperson Pascale Bittel

Klasse 3 + 4 H; Eyholz, Lehrperson Ada Vomsattel Klasse 5 + 6 H; Eyholz, Lehrperson Jasmin Schmid

Clean-Up-Day 2022
Sinn und Zweck des jährlich 
im September stattfindenden 
nationalen Clean-Up-Days ist 
es, im öffentlichen Raum die 
unnötig herumliegenden Ab-
fälle (Littering) einzusammeln 

und fachgerecht zu entsorgen.
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren haben in Koordination 
mit der Schulleitung auch 
wieder vier Schulklassen 
aus Visp und Eyholz an der 

Räumaktion teilgenommen.
Mit ihrem grossen Engagement 
haben die Schulkinder und ihre 
Lehrpersonen ein starkes Zei-
chen gesetzt und sich gegen das 
leider immer mehr zunehmende 

Littering im öffentlichen Raum 
eingesetzt.
Visp, das "saubere Städtchen" 
dankt ihnen für die grossartige 
Teilnahme am Clean-Up-Day 
2022.

Sanierung veraltete        
Trinkwasserleitung

Im Rahmen der zurzeit laufenden Sanierungsarbeiten in der 
Terbinerstrasse, Los 4, macht es aus Kosten- und Synergie-
gründen Sinn, die veraltete Trinkwasserleitung oberhalb des 
Sanierungsperimeters bis zur Kreuzung der Pflanzettastrasse 
auf einer Länge von ca. 49 m ebenfalls zu ersetzen.

Die erforderlichen 
Grabarbeiten wur-
den als Folgeauftrag 
zum offerierten Preis 
von Fr. 20 331.35 
an die mit der 
Strassensanierung 
beauftragte Bauun-
ternehmung Ulrich 
Imboden AG in Visp 
vergeben.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Neu bietet die Gemeinde Visp im Sommer 2023 eine

Lehrstelle als                  
Veranstaltungs-            

fachmann/-frau EFZ
an. In der Abteilung Kultur- und Kongresszentrum La Poste 
kann das praktische Wissen zu dieser 4-jährigen Ausbildung 
in einem vielfältigen Umfeld erworben werden.

Eine gute Schulbildung und ein grosses Interesse an den 
technischen Aspekten bei den verschiedenen Anlässen im 
Kultur- und Kongresszentrum La Poste sind ideale Vorausset-
zungen für die Lehrstelle als Veranstaltungsfachmann/-frau.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind mit 
dem Vermerk "Lehrstelle Gemeinde Visp" an die Gemeinde 
Visp, Postfach 224, 3930 Visp oder per E-Mail an daniela.
karlen@visp.ch zu richten.

Gemeinde Visp

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Ersatz Fenster-
verglasung im 
Bankettsaal

Aufgrund der Sicherheitsan-
forderungen beim Reinigen der 
grossen Fensterfront Richtung 
Süden ist im La Poste-Ban-
kettsaal eine Festverglasung 
durch zwei öffenbare Fenster 
zu ersetzen. Die Metallbau 
Fux Visp AG hat für die erfor-
derlichen Arbeiten eine Offerte 
eingereicht.

Der Ersatz der Festverglasung 
wurde für Fr. 12 958.45 an die 
Fux Visp AG in Visp vergeben.

Alp- und Berg-
produkte-Markt

Die Bauernvereinigung Ober-
wallis hat das Gesuch einge-
reicht, am Samstag, 8. Oktober, 
von 7 bis 19 Uhr, bei der Land-
wirtschaftlichen Schule einen 
Alp- und Bergprodukte-Markt 
durchzuführen. Es werden dazu 
ca. 1 000 Besucher erwartet.

Der Gemeinderat hat den Markt 
bewilligt. Zudem dürfen die 
Besucher den Schulhausplatz 
zwischen Schulhaus und Turn-
halle an der Talstrasse als 
Parkmöglichkeit nutzen.

Schockfroster für                
Restaurant La Poste

Für das Schockkühlen von 
gekochten Esswaren wurde 
im Restaurant La Poste bis-
her kaltes fliessendes Wasser 
benutzt. Diese nicht nach-
haltige Lösung in Zeiten, in 
welchen mit der Ressource 
Wasser eher haushälterisch 
umgegangen werden sollte, soll 

mittels Kauf des Schockfroster-
Multifunktionsgerätes NEO 
optimiert werden. Das Gerät 
hat neben dem Schockkühlen 
noch weitere Funktionen wie 
Frosten, Aufheizen, Sterilisie-
ren, Auftauen, Vorkühlen sowie 
Trocknen und vereinfacht die 
Abläufe zusätzlich.

Der Gemeinderat hat die An-
schaffung des Schockfroster-
Multifunktionsgerätes NEO für 
das Restaurant La Poste zum 
Betrag von Fr. 8 753.85 an die 
Gastra Grossküchen AG in Visp 
vergeben.

Sperrung des Wanderwegs                                
zwischen Visp und             

Visperterminen
Infolge von erforderlichen 
Unterhaltsarbeiten an der Mi-
litärseilbahn Eyholz–Gibidum 
muss der Wanderweg zwischen 
Visp und Visperterminen an drei 
Standorten gesperrt werden. Die 
Sperrung erfolgt vom 10. bis 
14. Oktober, jeweils zwischen 
7 und 18 Uhr. 

Im Rahmen des von der Firma 
Inauen Schätti vorgesehenen 
Rückbaus der Telecom-Leitung 

wird auch das nicht mehr 
benötigte Telecom-Seil mittels 
Seilzug demontiert.

Die Gemeinde bittet die Be-
völkerung um Kenntnisnahme 
und dankt im Voraus für die 
Einhaltung der separaten Be-
reitstellungen.

Neue Storen       
im Kindergarten 

Baumgärten 
Der Kindergarten im Primar-
schulhaus Baumgärten braucht 
neue Verdunkelungsstoren. Die 
Firma Schenker Storen, welche 
bereits alle anderen Storen im 

Abdichtungs-
arbeiten an der 
Friedhofkapelle

Der Gemeinderat hat die erfor-
derlichen Abdichtungsarbeiten 
am Vordach sowie am Vorplatz 
der Friedhofkapelle zum Preis 
von Fr. 10 048.75 an die Otto 
Stoffel AG in Visp vergeben.

Gebäude betreut und unterhält, 
hat eine entsprechende Offer-
te hinterlegt. Der Ersatz der 
Storen wurde im freihändigen 
Verfahren für Fr. 8 673.30 an 
die Schenker Storen AG in Visp 
vergeben.
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Reparaturen an Toren, Türen, 
Fenstern
Geländer, Treppen, Balkone, 
Carports
Vordächer, Windschutz
Grill, Blumentöpfe, Brunnen

Kantonsstr. 59, Visp,  Tel. 027 948 09 80, www.fercher.ch

 

Verfassungsrat 
bevormundet 
Gemeinden

Mit immer mehr Entscheidungen 
wendet sich der Verfassungsrat 
auch gegen die Selbstbestimmung 
der Gemeinden. Ein besonders 
schwerwiegender Entscheid: 
das Ausländerstimmrecht auf 
Gemeindeebene. Dieses über die 
Köpfe der Urversammlung der 
betroffenen Gemeinden einfach 
zwangsweise einzuführen, ist 
eine grobe Missachtung der 
Gemeindeautonomie und der 
Selbstbestimmung der Bürger je-
der Gemeinde. Doch das kümmert 
den links-ideologisch gesteuerten 
Verfassungsrat nicht. Hauptsache 
ihre Weltanschauung wird allen 
Wallisern zwangsauferlegt. Weite-
re Entscheidungen in den letzten 
Wochen zeigen ebenfalls, dass 
die Interessen des Oberwallis 
bei der Unterwalliser Mehrheit 
kein Gehör finden, so etwa als 
die Sitzgarantie für den Ständerat 
abgelehnt und jene beim Staatsrat 
bei einem Sitz belassen wurde, 
obwohl die Anzahl der Staatsräte 
von 5 auf 7 erhöht wurde. Die 
Anträge der SVPO blieben dabei 
meist chancenlos. Folglich ist 
im Interesse des Oberwallis und 
unserer Gemeindeautonomie die 
Ablehnung der Verfassung an der 
Urne richtig.

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: ad interim Michael Kreuzer

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Uns gefällt’s 
hier…

 …das ist der Tenor einer gros-
sen Bevölkerungsumfrage im 
Auftrag der RW Oberwallis AG 
mit über 2 000 Teilnehmenden 
aus 62 Oberwalliser Gemeinden. 
Das Oberwallis wird von seinen 
Bewohnern gern in Verbindung 
gebracht mit Heimat, Familie 
und Natur – allerdings wenig mit 
Innovation und Industrie. Das ist 
an sich ein gutes Zeichen – denn 
wer wohnt schon gerne an einem 
Ort, den sie oder er mit Arbeit in 
Verbindung bringt.
Auch wenn es dann um die 
Wünsche der Oberwalliser geht, 
ist das Bild recht eindeutig: Die 
Oberwalliserinnen und Oberwal-
liser wünschen sich ein offeneres 
Oberwallis mit besserer Vereinbar-
keit von Familie und Beruf und 
einer gestärkten Rolle der Frau 
in der Gesellschaft. Vor allem die 
Befragten in den Talgemeinden 
wünschen sich eine modernere 
Gesellschaft und beurteilen die 
aktuellen Entwicklungen gröss-
tenteils als gut. Vorbehalte gibt 
es aber bei der Verfügbarkeit 
von Wohnraum. Die Umfrage 
wartet zwar nicht mit vielen 
Überraschungen auf, aber sie 
kann dennoch von den Gemeinden 
als Barometer für die Meinung 
der eigenen Bevölkerung genutzt 
werden, um so die Lebensqualität 
noch weiter zu verbessern.

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

SP Visp & Umgebung
Präsidium: Der Vorstand

Zukunft Visp: 
Bevölkerung  
einbinden!

Die geplante erste Zukunfts-
werkstatt des Regional- und 
Wirtschaftszentrums Oberwallis 
musste mangels Interesses abge-
sagt werden. Das ist bedauerlich. 
Visp boomt und steht vor vielen 
Herausforderungen. Die Gemeinde 
hat viele Pläne und Projekte. Das 
ist gut so. Was fehlt, ist ein breiter 
Einbezug der Visper Bevölkerung. 
Wir erinnern uns an die sehr gut 
besuchten Ortsmarketing-Anläs-
se, die vor Jahren durchgeführt 
wurden. Der grosse Saal im La 
Poste war proppenvoll und die 
Bevölkerung machte an diesen 
Anlässen mit vielen Ideen und 
konkreten Vorschlägen gut mit. 
Das sollte sich jetzt wiederholen. 
Denn wenn die Bevölkerung nicht 
aktiv in die Zukunftsgestaltung 
von Visp eingeschaltet wird, wird 
es nicht gut herauskommen. Das 
gilt auch für den Fusionsprozess 
mit den Gemeinden Eggerberg 
und Baltschieder. 
So laden wir die Verantwortli-
chen im Visper Gemeinderat ein, 
konkret einen demokratischen 
Diskussions- und Brainstorming-
Prozess mit der Bevölkerung auf 
den Weg zu bringen. An unseren 
Vorschlägen über die Gestaltung 
der Zukunft von Visp wird es dabei 
nicht fehlen.

Energie               
sparen…

…ist auf den Winter hin 
angesagt – aber wie? Diese 
Aufgabe ist wohl jedem selbst 
überlassen. Sicher macht es 
Sinn, dass Bund, Kantone 
und Gemeinden Vorschläge 
unterbreiten, aber es muss 
in der Eigenverantwortung 
jedes Einzelnen bleiben, wo 
und wie er seinen Willen 
zum Energie sparen umset-
zen kann. Vorschriften sind 
nicht zielführend. Es ist aber 
wichtig, dass die drei poli-
tischen Ebenen selber ihren 
Beitrag leisten und konkrete 
Schritte unternehmen, damit 
die öffentliche Hand mit guten 
Beispielen vorangeht. Industrie 
und Gewerbe sind gut beraten 
das Gleiche zu tun und nach 
ihren Möglichkeiten sparsam 
mit den Energieressourcen 
umzugehen.
Bezüglich Anpassung der Steu-
erindexierung gibt es nur einen 
Weg: Auch Visp hat die Pflicht, 
die Anpassungen vorzunehmen 
und die Steuerzahler aufgrund 
der Teuerung zu entlasten.

Freie Demokratische Partei
Präsident: ad interim Christoph Föhn

und Unabhängige

ABP/CSP Visp-Eyholz
Präsident: Diego Furrer

Schule                 
im Wandel 

Bei der Schulregion Visp ist es zu 
einem Führungswechsel gekom-
men. Mit Otto Imsand tritt ein er-
fahrener Schulleiter die Nachfolge 
von Bruno Schmid an. Wir danken 
Bruno für die jahrzehntelange 
seriöse und allseits geschätzte 
Arbeit an den Visper Schulen 
und wünschen Otto viel Erfolg. 
Die Erwartungen an die Schulen 
und damit einhergehend an die 
Vor- und Nachschulbetreuung 
werden immer grösser. Mit dem 
Kindergarten Visp West hat die 
Gemeinde ein positives Zeichen 
gesetzt und eine passende Antwort 
auf das Wachstum in diesem 
Gebiet gegeben. Nichtsdestotrotz 
bleiben gewichtige Herausforde-
rungen, welchen sich die Gemeinde 
stellen muss. Es kann nicht 
angehen, dass die Kinder fürs 
Mittagessen aus dem Norden 
von Visp während des Tages mit 
einem Taxi in den Süden gefahren 
werden müssen. Unverständlich 
einerseits aus dem Gesichtspunkt 
der Ökologie und andererseits 
aufgrund der Tatsache, dass 
die Gemeinde vor einem Jahr im 
Norden eine hochwertige und sehr 
schöne Mensa gebaut hat, welche 
für die Kinder allen Alters nördlich 
der Kantonsstrasse Platz für den 
Mittagstisch bietet.

– Donnerstag, 20. Oktober, 17 
Uhr, in der Triftbachhalle in 
Zermatt mit Schwerpunkt 
Solarenergie

– Donnerstag, 3. November, 
18.30 Uhr, in der Mehrzweck-
halle in Blatten (Lötschen) 
mit Schwerpunkt Solarener-
gie und Elektromobilität

Wer mit einer Photovoltaik-
anlage einheimischen, erneu-
erbaren Strom produziert, kann 

Informationsveranstaltungen 
zu Solarenergie und          

Elektromobilität
Die drohende Energiemangellage betrifft uns alle. 
Die Oberwalliser Gemeinden wollen die Produktion 
erneuerbarer, lokaler Energien und die Elektromo-
bilität fördern.

Die Energieberatung Oberwallis 
organisiert drei Informations-
veranstaltungen zu diesem 
Thema, und zwar wie folgt:
– Donnerstag, 13. Oktober, 

18 Uhr, im Burgersaal in 
Ried-Brig mit Schwerpunkt 
Elektromobilität. Von 16 bis 
18 Uhr finden (auf Anmeldung 
unter Tel. 027 527 01 18) 
kostenlose Elektroauto-Pro-
befahrten ab Ried-Brig statt.

Reparieren statt wegwerfen
"Reparieren statt wegwerfen" gehörte in den 
meisten Familien bis vor wenigen Jahren noch 
ganz selbstverständlich zum Alltag. Davon ist in 
unserer modernen Wegwerfgesellschaft nicht mehr 
viel übrig geblieben. 

Dabei lohnt es sich gleich 
mehrfach, defekten Geräten und 
löchrigen Kleidern eine zweite 

Ein Neukauf kann dann die 
bessere Lösung sein, wenn 
ein altes Gerät deutlich mehr 
Energie verbraucht als die 
aktuelle Gerätegeneration. 
Beim Neukauf empfiehlt es 
sich, darauf zu achten, dass 
ein Gerät energieeffizient ist.

Repair-Cafés und 
Reparaturführer 
können helfen

In Repair-Cafés helfen Freiwilli-
ge, kaputte Gegenstände wieder 

Chance zu geben. Neben der 
Tatsache, dass reparieren die 
Umwelt schützt, spart es Geld, 
bringt Menschen zusammen 
und erweitert den Horizont, 
indem man sich informiert und 
um Lösungen bemüht.

die Stromkosten senken und 
zur Versorgungssicherheit der 
Schweiz beitragen. Unterstützt 
wird dies mit Fördergeldern,  
was die Investitionskosten 
senkt.
Mit dem Kauf eines Elektroautos 
trägt man zu mehr Lebens-
qualität bei. Elektroautos sind 
rund drei Mal effizienter als ein 
Verbrennungsmotor und sparen 
dadurch Energie und Geld. 
Elektromotoren vermindern die 
lokalen Emissionen von Luft-
schadstoffen und reduzieren 
innerorts Lärm.
Weitere Auskünfte erteilt gerne 
die Energieberatung Oberwallis, 
Tel. 027 527 01 18 oder info@
energieberatung-oberwallis.ch.

funktionstüchtig zu machen 
und so Abfall zu vermeiden. 
Die kostenlosen Veranstal-
tungen (z. B. in Brig) bieten 
die Möglichkeit, etwas gegen 
den Ressourcenverschleiss 
und die geplante Obsoleszenz 
zu unternehmen. Weitere In-
formationen findet man unter 
www.repair-cafe.ch.

Auch der Reparaturführer der 
Schweiz kann Interessierte 
unterstützen. Diese Plattform 
bietet schnell und einfach 
Hilfe bei Reparaturen oder eine 
geeignete Reparaturanleitung. 
Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen (info@
reparaturfuehrer.ch).
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Aus der Burgschaft Visp

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp Not-
falldienst leistet. Am besten 
ruft man direkt die Nr. der ent-
sprechenden Notfall-Apotheke 
an, damit die Wartezeit bis 
zur Ankunft des Apothekers 
verkürzt werden kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†
Folgende Personen starben: 
– in Eyholz Florentine Heldner, 

geborene Wyer, Witwe desJo-
hann, 95-jährig,

– Marlies Imboden, geborene 
Marty, Gattin des Fidelis, 
82-jährig,

– Rosanna Lareida, geborene 
Darioli, Witwe des Andreas, 
89-jährig,

– Edgar Müller, Lebenspartner 
der Trudy Petrig, 67-jährig,

– Jules Flückiger, Gatte der 
Sonja, 79-jährig,

– Silvana Jordan, geborene 
Imhasly, Gattin des André, 
71-jährig,

– Marcel Rolf Zuppinger, Le-
benspartner der Susanne 
Kaufmann, 52-jährig,

– Jeanette Kuonen, geborene 
Aufdenblatten, Gattin des 
Fabian, 46-jährig,

– Marianne Wöginger, geborene 
Schnydrig, Witwe des Karl, 
86-jährig,

– Kurt Lüthi, Gatte der Antonia, 
geborene Furrer, 86-jährig.

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Astra-Vizedirektorin Valentina Kumpusch, Staatsrat Franz Ruppen, Astra-
Direktor Jürg Röthlisberger und Martin Hutter durchschneiden das Band 
für die Eröffnung der Nordröhre des Tunnels Visp.

Nordröhre der Südumfahrung 
Visp der A9 eröffnet

Gemeinsam mit Jürg Röthlisberger und Martin 
Hutter hat Staatsrat Franz Ruppen, Vorsteher des 
Departements für Mobilität, Raumentwicklung 
und Umwelt (DMRU), am Freitag, 23. September, 
die Nordröhre des Tunnels Visp eröffnet. Diese ist 
Bestandteil der Südumfahrung von Visp, welche 
2024/25 vollumfänglich und in beide Richtungen 
vollendet sein wird. Mit der Inbetriebnahme des 
Tunnels Visp und des Überwurftunnels wurde ein 
wichtiges Etappenziel der Autobahn A9 im Ober-
wallis erreicht.

Staatsrat Franz Ruppen konnte 
gemeinsam mit Jürg Röthlisber-
ger, Direktor des Bundesamtes 
für Strassen (ASTRA), Martin 
Hutter, Chef der Dienststel-
le für Nationalstrassenbau 
(DNSB) und im Beisein der 
Mitarbeitenden der DNSB, der 
Projektbeteiligten, der Mineure 
und der Gäste die Nordröhre 
des Tunnels Visp sowie den 

Überwurftunnel aus dem Saas- 
und Mattertal eröffnen.
Die Arbeiten an der Nordröh-
re sowie am Überwurftunnel 
wurden 2014 begonnen. Die 
ständig wechselnde Haupt-
struktur des Gebirges stellte 
eine der grössten Schwierig-
keiten der Baustelle dar. Der 
Bau des Überwurftunnels und 
sein unterirdischer Anschluss 

an die Nordröhre, welcher 
gewährleistet, dass der Ver-
kehr aus den Vispertälern 
über den Überwurftunnel auf 
die Autobahn geführt werden 
kann, war eine zusätzliche 
Herausforderung.
Die 2 690 m lange Nordröh-
re des Tunnels Visp kostet                          
350 Mio. Fr., inklusive der 
Betriebs- und Sicherheitsaus-
rüstung. Diese Investitionen 
erlauben nun eine vollständige 
Autobahnumfahrung von Visp 
aus Brig-Glis in Richtung Unter-
wallis sowie aus dem Saas- und 
Mattertal. Dadurch werden die 
Ortschaft Eyholz und gewisse 
Quartiere von Visp von einem 
Teil des Durchgangsverkehrs 
entlastet. Der Verkehrsfluss 
sowie die Sicherheit werden 
somit verbessert und die Wohn-
qualität in der Region rund um 
die Autobahn gefördert.
Die Baustelle des parallel 
verlaufenden Vispertaltun-
nels verläuft planmässig. Der           
2019 begonnene Umbau wird 
bis 2024/25 abgeschlossen 
sein.

GV des TPV
Die Tambouren und Pfeifer 
treffen sich am Freitag, 4. No-
vember, 19 Uhr, im Jodernheim 
zur Generalversammlung mit 
anschliessendem Nachtessen.

Morgen Alt-
papier sammlung

Die nächste Altpapiersammlung 
in Visp findet morgen Samstag, 
8. Oktober, ab 7 Uhr, statt. 

Frau trifft Wein
Dazu lädt die Frauen- und 
Müttergemeinschaft am Frei-
tag, 28. Oktober, 17.30 Uhr, 
ein. Anmeldungen sind bis 21. 
Oktober an Tel. 079 713 95 25 
zu richten.

Senioren-Ecke

•	Heute	Freitag,	7.	Oktober	sowie	am	4.	November,	12	Uhr,	
Rathaussaal: Mittagstisch.

•	Dienstag,	18.	Oktober,	14	Uhr,	evangelisch-reformierte	
Kirchgemeinde: Vortrag von Ernesto Bieri über La Palma.

•	Ab	Mittwoch,	26.	Oktober	(wöchentlich),	Bewegungsraum	
Ennet Brücke 9: Bewegung auf dem Minitrampolin. 
Leitung: Franziska Heynen, Rebounding Instruktorin.

•	Mittwoch,	 26.	 Oktober,	 12	 Uhr,	 Restaurant	 La	 Poste:	
"Zämu ässu". Leitung: Erika Bischoff.

•	Jeden	 ersten	 Dienstag	 im	 Monat,	 12	 Uhr,	 reformierte	
Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldungen bis am vor-
hergehenden Sonntag bei Tel. 027 946 35 40 oder Tel. 
027 946 43 52.

eine der besten Blaskapellen der Schweiz spielt übermorgen

Sonntag, 9. Oktober, 10.45 Uhr
auf dem Kaufplatz, zusammen mit der Sempre avanti

ein Frühschoppen-Konzert
Die Dorfspatzen Oberägeri 
wurden 1971 gegründet und 
feiern dieses Jahr ihr Jubiläum 
50+1 Jahre. Nach dem ersten, 
legendären Dirigenten Jakob 
Farner während 15 Jahren 
übernahm 1988 Ivo Huonder 
die Leitung. Diesen beiden 
Persönlichkeiten ist es zu ver-
danken, dass die Dorfspatzen 
im In- und Ausland einen sehr 

hohen Bekanntheitsgrad er-
langt haben und bei zahlreichen 
Fernseh- und Radiosendungen 
mitwirken konnten. Von 2003 
bis April 2011 war Marco 
Müller der musikalische Leiter. 
Seit Mai 2011 ist Trompeter 
und Dirigent Markus Steimen 
Leiter der 19-köpfigen Forma-
tion. Verschiedene Tonträger 
zeigen das vielfältige Reper-

toire der Dorfspatzen, das von 
traditioneller böhmisch und 
mährischer Blasmusik über 
Schlagermelodien bis hin zu 
aktuellen Popsongs reicht. 

Bei den letzten acht schwei-
zerischen Blaskapellentreffen 
erreichte das Korps von Ober-
ägeri jeweils einen Rang unter 
den besten drei.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Morgen Samstag, 8. Oktober, 14 bis 18 Uhr, OS Brig:
Sportprojekt „4x4"

Gemeinsam mit anderen Jugendlichen toben wir uns beim 
Sport so richtig aus. Das Projekt findet 4-mal im Jahr statt. 
Diese Durchführung wird an der OS in Brig sein. Mitnehmen: 
Sportbekleidung und Turnschuhe. Snacks und Getränke 
gibt es vor Ort.

Dienstag, 11. bis Freitag, 14. Oktober, im Jugi Visp:
Ferienwoche

Während der Ferienwoche erwartet dich ein abwechslungs-
reiches Programm mit diversen Aktivitäten. Lass dich 
überraschen, was die JugiCrew plant und umsetzt. Weitere 
Informationen findest du zeitnah in den sozialen Medien.

Samstag, 29. Oktober, 10 bis 14.30 Uhr, im Parkji Visp:
Kochen unter freiem Himmel

Zum dritten Mal kochen wir gemeinsam draussen auf offenem 
Feuer im Parkji. Outdoor-Games sind ebenfalls vorhanden. 
Wir freuen uns auf einen abenteuerlichen Tag mit euch!

Öffnungszeiten Jugi
– Freitag, 7., 14., 21. und 28. Oktober, jeweils von 18.30 

bis 22 Uhr
– Mittwoch, 19. und 26. Oktober, von 14 bis 17 Uhr

Jugendkulturhaus Visp
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Edith Berchtold am 16. 

September zu ihrem 75. 
Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Burgerversammlung     
am 7. November

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur Bur-
gerversammlung vom Montag, 7. November 2022, 19 Uhr, 
im La Poste Visp

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Burgerversammlung vom 25. April 2022
4. Verwaltungsberichte: Boden und Verträge, Wald und 

Forstwesen, Gebäude, Kultur und Burgerrechte
5. Budget 2023 mit Genehmigung und Finanzplanung 

2024–2027
6. Erteilung Ehrenburgerrecht an Stefanie Heinzmann
7. Informationen und Verschiedenes

Das Budget 2023 liegt 20 Tage vor der Burgerversammlung 
im Büro der Burgerschaft im Burgerhaus in Visp auf und 
kann auf Voranmeldung dort eingesehen werden.

Burgerschaft Visp: Die Burgerverwaltung

Treffen der Burgerräte              
von Brig-Glis und Visp

Nachdem in den letzten beiden 
Jahren keine Treffen stattfinden 
konnten, trafen sich die beiden 

Burgerräte der Burgerschaften 
Brig-Glis und Visp zu ihrem 
traditionellen, jährlichen Ge-

dankenaustausch. Dieses Jahr 
lud der Briger Burgerrat den 
Visper Burgerrat am Freitag, 
23. September, ins Restaurant 
Malteserkreuz in Glis ein, wo 
Burgermeister Peter Schmid die 
Burgerrätinnen und Burgerräte 
begrüsste. 

Die beiden Räte nutzen diese 
Gelegenheit jeweils zu einem 
regen Gedanken- und Erfah-
rungsaustausch, zur Koordi-
nation gemeinsamer Projekte 
und zur Pflege der Freund-                                          
schaft. 

Das nächstjährige Treffen findet 
in Visp statt.

Kulturkommission zu Besuch  
bei der Burgerschaft

Am 14. September trafen 
sich die Kulturkommissionen 
von Brig, Naters und Visp 
auf Einladung von Christoph                    
Föhn, Präsident der Kultur-
kommission Visp, zu einem 
Austausch. Dabei wurden 
sie von Burgerrätin Christine 
Heldner in der Burgerstube im 

Rathaus in Visp willkommen 
geheissen. Sie referierte über 
die Tätigkeiten und Besitztümer 
der Burgerschaft Visp. 
Da die Teilnehmenden im La 
Poste die Vorführung "Die 
Schweizermacher" besuchten, 
erklärte ihnen die Burgerrätin 
die Bedeutung eines Bur-

gers sowie die Bedingungen 
einer ordentlichen oder er-
leichterten Einburgerung in 
die Visper Burgerschaft. Bei 
der Besichtigung des neuen 
Burgerhauses wurde den Kom-
missionsmitgliedern ein Glas                                            
Wein offeriert.

Der Vorstand des OWW mit Burgerrätin Christine Heldner.

Waldhängert im Forsthaus Alba
Der Oberwalliser Waldwirt-
schaftsverband ist ein Verein, 
welcher die öffentlich-rechtli-
chen und genossenschaftlich 
organisierten Waldeigentümer 
sowie die Forstbetriebe des 
Oberwallis vereinigt. 

Die Visper Burgerrätin Christine 
Heldner ist die Vizepräsidentin 
des Verbandes. Die Aufgabe 
des Verbandes ist es, die Wald-
wirtschaft und die Synergien 
zwischen den Forstrevieren zu 
fördern. Am 31. August fand 
im Forsthaus der Burgerschaft 
Visp der 4. Waldhängert statt. 
Über 30 Vertreter der Bur-
gerschaften und Forstreviere 
nahmen an diesem Anlass teil. 
Der Präsident Georges Jäger 
orientierte über die Arbeit des 
Verbandes und den Stand des 

CO2-Senkenleistung-Projektes 
im Oberwallis. 
Im Anschluss folgte ein inter-
essantes Referat von Stéphane 
Sciacca, Sektionschef Wald bei 
der Dienststelle Wald, Natur und 

Landschaft. Er zeigte anhand 
von Beispielen von seinen Ein-
sätzen in Haïti, Guatemala und 
Burkina Faso eine perspektive 
Einsicht in die Arbeit eines 
Forstingenieurs im Ausland.

v. l. n. r. Tobias Wirthner referierte über die Kastanienselve. – Burgerrat und Helfer beim Raclette streichen. – Jungburger organisierten das Wurfspiel. – Die Gewinner des Wurfspiels.

Begeisterte Teilnehmer an der Waldbegehung
Über 300 Burgerinnen und 
Burger sowie eingeladene Gäste 
nahmen an der traditionellen 
Waldbegehung vom Samstag, 
10. September, teil.
Vor 50 Jahren fusionierten die 
beiden Gemeinden Visp und 
Eyholz. Aus diesem Grund 

waren alle Visper Burgerinnen 
und Burger eingeladen, auch 
jene, welche nicht mehr in Visp 
wohnsässig sind. Burgermeis-
ter Sacha Hildbrand konnte 
so rund 220 Burgerinnen und 
Burger sowie geladene Gäste 
begrüssen. 

Von Visp aus wanderten die 
Teilnehmenden entweder über 
die Suone "Visperi" oder entlang 
der Kantonsstrasse in den 
Eyholzer Wald, wo sie von dem 
von den Visper Jungburgern 
vorbereiteten Znini erwartet 
wurden. 

Tobias Wirthner, Waldpräsident 
der Burgerschaft Visp, referierte 
kurz über die Entstehung der 
Kastanienselve Eyholz und führ-
te die Wanderschar anschlies-
send durch die Kastanienselve. 
Zum Mittagessen gesellten sich 
auch die Nicht-Wanderer dazu, 

sodass sich über 300 Leute auf 
dem Schulhausplatz in Eyholz 
einfanden, wo dann Raclette 
und Grilladen offeriert wurden. 
Die Tambouren und Pfeifer der 
Sektion Rhone umrahmten den 
Anlass mit ihren Darbietungen. 
Die Teilnehmenden konnten 

auch an einem Wurfspiel mit-
machen, an dem es u. a. 
eine Holzbank zu gewinnen 
gab. Jung und Alt hatten rege 
daran teilgenommen. Sichtlich 
zufrieden trat die Gästeschar 
am späteren Nachmittag den 
Heimweg an.
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vispbildung
ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung

Kurs Start  Zeit 

Hobby, kreative Kurse 
Handyfotografie Dienstag, 25. Oktober 2022 18.00–21.00
Lerne deine Digitalkamera kennen Montag, 7. November 2022 18.00–21.00
Fotobuch digital gestalten (mit Ifolor) Montag, 5. Dezember 2022 18.00–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Make-up in 10 Minuten Montag, 10. Oktober 2022 18.00–20.30
Geschwisterstreit – und wie ein entspannter 
Umgang damit möglich ist Donnerstag, 3. November 2022 17.30–19.30

Arbeitswelt
Berufliche Standortbestimmung Mittwoch, 9. November 2022 19.00–21.00
Mit professionellen Bewerbungsunterlagen überzeugen Mittwoch, 23. November 2022 19.00–21.00
Souverän auftreten im nächsten Vorstellungsgespräch Montag, 5. Dezember 2022 19.00–21.00

Ernährung und Kochkurse
Chez Mamie Workshop: Gesunde Küche – Freitag, 11. November 2022  19.00–20.30
frisch, einfach, köstlich  Freitag, 18. November 2022
Adventsworkshop Montag, 5. Dezember 2022 18.30–21.30

Sprachen 
Französisch Konversation über Mittag Dienstag, 25. Oktober 2022 12.15–13.15
Französisch für Wiedereinsteiger/-innen (A1) Dienstag, 25. Oktober 2022 18.00–19.00
Spanisch für Anfänger (A1) Mittwoch, 26. Oktober 2022 17.30–19.00
Spanisch für Wiedereinsteiger/-innen (A1) Mittwoch, 26. Oktober 2022 19.00–20.30

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online: visp.ch/
Leben & Wohnen/Schule & Bildung/Erwachsenenbildung
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Trainingszeiten der KTV 
Visp Handball Academy

Kids Mittwoch, 16–17.15 Uhr, SPH

U11/ U9 mixed Dienstag, 17.15–18.45 Uhr,SPH
  Freitag, 16.30–17.45 Uhr, SPH

U13 mixed Mittwoch, 17.15–18.45 Uhr, SPH
  Freitag, 17.15–18.45 Uhr, SPH

U15 Junioren Montag, 18.30–20 Uhr, SPH
 Donnerstag, 17.30–19.15 Uhr, SPH
 Freitag, 18.45–20.30 Uhr, MZH

U17 Junioren Montag, 19.30–21.15 Uhr, MZH
 Mittwoch, 18–20 Uhr, BFO
 Freitag, 18.45–20.15 Uhr, SPH

U19 Junioren Montag, 19.30–21.15 Uhr, MZH
 Mittwoch, 18–20 Uhr, BFO
 Freitag, 18.45–20.15 Uhr, SPH

U18 / Dienstag, 20.15–22 Uhr, SPH
U16 Juniorinnen  Mittwoch, 18–19.30 Uhr, SPH
 Freitag, 18–19.30 Uhr, BFO

Mini (U7–U13) Montag, 16.30–17.45 Uhr, MZH Balt- 
Baltschieder  schieder

Mini (U7–U13) Donnerstag, 18.30–20 Uhr, Turnhalle
Naters  Bamatta West, Naters

Weitere Infos und Anmeldung unter www.ktv-visp.ch.

Fahrdienst   
"Kleeblatt" sucht 

Freiwillige
Die Regionalstelle Oberwallis 
des Roten Kreuzes Wallis sucht 
freiwilli-
ge Fah-
rer in der Region Visp. Diese 
begleiten ältere, behinderte 
oder kranke Menschen zum 
Arzt, ins Spital oder in die 
Therapie. Die Fahrten, auf die 
man in einem Grundkurs vor-
bereitet wird, werden durch das 
Rote Kreuz koordiniert. Fahrer 
und Fahrzeug sind während 
des Einsatzes versichert. Zur 
Deckung der Kosten gibt es 
eine Kilometerentschädigung. 

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr

Am Donnerstag, 27. Ok-
tober, 18.30 Uhr, organi-
siert die Mediathek einen 
Sagen-Rundgang durch 
Visp mit Kulturführer Peter 
Salzmann. Am Mittwoch, 2. 
November, 19 Uhr, stellt die 
Buchhändlerin Manuela 
Hofstätter bekannte und un-
bekannte neue Bücher vor.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Goldberg Moves –             
Bach goes Breakdance

Christoph Hagel nimmt sich den 
König des Klassik-Crossovers 
eines der bedeutendsten Kla-
vierwerke der Welt vor: Bachs 
berühmte "Goldberg-Variatio-
nen" von 1741. Bachs geniale 
"Klavier-Übungen", so der alte 
Titel, stehen dabei nicht unbe-
dingt für atemlose Dynamik. 
Wer Meditationsmusik erwartet, 
liegt grundfalsch. Denn Hagel 
sprengt mit seinen Tänzern die 
gediegene Welt der ernsten 
Musik: Mit Klavier, elektronisch 

verfremdeten Beats, Head-
spins, Powermoves, Freezes 
und einzigartigen Visualisie-
rungen zeigt er, wie kraftvoll, 
scheinbar mühelos und absolut 
zeitgemäss die Adaption des 
musikalischen Schwergewichts 
Johann Sebastian Bach für 
die furiosen Tanzformen der 
zeitgenössischen jungen Kultur 
funktioniert.
Zu sehen am Samstag, 22. 
Oktober, 19.30 Uhr, auf der La 
Poste-Bühne.

Zweimal dasselbe               
Jubiläumsgeschenk

1997 baute die Lonza an-
lässlich ihres 100-jährigen 
Bestehens am Nordwestgrad 
des Matterhorns ein Biwak für 
Bergsteiger. Ein Sturm zerstörte 
dieses bereits zwei Jahre später. 
Nun meldet die Lonza, dass 
sie sich beim diesjährigen 
Jubiläum nochmals dieses 
Biwak vorgenommen hat.

Sie hat das Biwak nicht nur 
neu erbaut, sondern damit ihr 
Versprechen von vor 25 Jahren 

eingelöst, indem die Schutz-
hütte auch grösser, stärker 
und widerstandsfähiger ist 
als zuvor.

Das neue Biwak befindet sich 
auf dem Zmuttgrat auf einer 
Höhe von 2 975 m ü. M. Die 
Schutzhütte, die vom Berg-
führerverein Zermatt verwaltet 
wird, bietet eine Unterkunft für 
bis zu sechs Personen sowie eine 
einfache Kücheneinrichtung. 
Die Schutzunterkunft steht den 
Alpinisten das ganze Jahr über 
zur Verfügung.

Lonza-Aktie
Stand am 5. Oktober: 

Fr. 510.40
(Stand 31. Aug.: Fr. 525.60)

Das Schauspiel 
"Gott"

von Ferdinand von Schirach wird 
morgen Samstag, 8. Oktober, 
19.30 Uhr, auf der La Poste-
Bühne gezeigt.

Unser Tod soll nicht erschre-
cken, er soll andere nicht be-
helligen, er soll selbstbestimmt 
und friedlich sein. Können wir 
diese Entscheidung für uns tref-
fen und auf Beistand hoffen? 
Also: Wahltod statt Qualtod?

Theaterworkshop 
für Kinder

Während den Herbstferien – 
von Montag, 10. bis Freitag, 
14. Oktober, jeweils ab 13.30 
Uhr – wird für Oberwalliser 
Jugendliche von 12 bis 16 
Jahren im La Poste ein Thea-
terworkshop angeboten. Dabei 
erhalten die Teilnehmenden 
einen Einblick in den Beruf des 
Schauspielers. Das Gelernte 
wird dann am Freitag um 19 
Uhr in einer abschliessenden 
Show vor Publikum präsentiert. 
Geleitet wird dieser Kurs von 
Karim Habli und Franziska 
Truffer, einem Schauspieler-
ehepaar aus dem Oberwallis.

The Irish Folk 
Festival

findet am Sonntag, 30. Oktober, 
18 Uhr, im La Poste unter dem 
Motto "Come as a visitor – leave 
as a friend" statt. Es spielen 
Yann Honoré, Diane Cannon 
& Jack Warnock, The Armagh 
Rhymers und Billow Wood.

Die Besucher kommen nicht nur, 
weil sie spannende Musik hören 
werden. Sie kommen, weil sie 
an den Festivalabenden auch 
Gleichgesinnte treffen, mit 
denen sie sich austauschen 
können. Durch das Festival sind 
viele Freundschaften entstan-
den. Zwischen Musikern und 
Fans, Musikern und Musikern 
(viele tolle CDs sind der Be-
weis dafür), den Machern des 
Festivals und den Fans, aber 
auch zwischen Fans und Fans.

Weitere Informationen gibt 
es unter Tel. 027 324 47 20 
(Montag bis Freitag von 7.30 
bis 12 Uhr) sowie unter www.
rotes-kreuz.wallis.ch.

Staatssinfonie-
orchester der 

Ukraine
unter der Leitung von Volo-
dymyr Sirenko konzertiert am 
Dienstag, 18. Oktober, 19.30 
Uhr, im La Poste. Zu hören 
sein werden Werke von Boris 

Lyatoshynsky, Franz Liszt und 
Robert Schumann.

Gegründet im Jahr 1918 vom 
Ministerrat der Ukraine, gilt das 
Nationale Symphonieorchester 
der Ukraine als eines der besten 
Orchester in Osteuropa. 


